
Ressort: Technik

Früherer Verfassungsrichter kritisiert Internet-Zwang für Unternehmen

Berlin, 17.09.2014, 19:01 Uhr

GDN - Der frühere Richter am Bundesverfassungsgericht Udo Di Fabio hat sich in einem Beitrag für die Frankfurter Allgemeine
Zeitung (F.A.Z./Donnerstagsausgabe) kritisiert, dass Unternehmen immer öfter durch Gerichte gezwungen würden, ihre Produkte
auch im Internet zu verkaufen. Dabei werde übersehen, dass gerade im Internet oft Monopolisten den Markt beherrschten. 

In seinem Beitrag wendet sich Di Fabio dagegen, dass deutsche Gerichte und der EuGH in mehreren Fällen sogenannte selektive
Vertriebssysteme für rechtswidrig erklärt hatten, wenn diese den Vertrieb über das Internet ausschließen. Mit dem Argument des
freien Markt würden die Unternehmen so ins Internet gezwungen. Unternehmen, die nicht auf den Verkauf über das Internet
umstellen, werde schnell unterstellt, sie wollten nur ihre Preise hoch halten, so Di Fabio. "Wird das Internet von der Rechtsprechung
hier nicht zu einem unübersteigbaren Faktum gemacht, mit einem Hauch vom Heiligen Gral einer objektiven Wettbewerbsordnung?"
Wenn man das Schicksal der Wettbewerbsfreiheit an das Internet binde, "dann sollte allerdings das Netz seinerseits auch solch
hochgestochenen Erwartungen entsprechen", schreibt der frühere Verfassungsrichter. Gegen die "sanfte Deformation des Netzes
durch wirtschaftliche Giganten" könne beispielsweise der neue EU-Kommissar für Digitale Wirtschaft ein Zeichen setzen. Vielleicht
habe Günther Oettinger also, schließt Di Fabio, "das wichtigste Ressort der Kommission übernommen".
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https://www.germandailynews.com/bericht-41173/frueherer-verfassungsrichter-kritisiert-internet-zwang-fuer-unternehmen.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-41173/frueherer-verfassungsrichter-kritisiert-internet-zwang-fuer-unternehmen.html
http://www.tcpdf.org

